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Mit amtlichen Bekanntmachungen
MARKT  NEUNKIRCHEN A. BRAND

32. Jahrgang
01. 01. 2004 -  Nr. 1

Neujahrsempfang 
für Vereinsvorstände

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Markt Neunkirchen a. Brand dankt Ihnen
für Ihre Tätigkeit im Ehrenamt. Mit Ihrem
Engagement leisten Sie einen großartigen
Beitrag zum gesellschaftlichen Leben in unse-
rem Markt. In Anerkennung dessen, was Sie
geleistet haben, lade ich Sie zu einem
Neujahrsempfang am 

Donnerstag, 08. 01. 2004
um 20.00 Uhr

in den Zehntspeicher ein.

Ich würde mich freuen, wenn ich Sie zum Neu-
jahrsempfang recht zahlreich begrüßen könn-
te. Für Ihre weitere Vereinsarbeit wünsche ich
Ihnen viel Glück und Erfolg.

W. Schmitt
1. Bürgermeister

Allen Bürgerinnen
und Bürgern,
unseren Lesern des 

gemeindlichen Mitteilungsblattes, 
wünsche ich 

für das neue Jahr 
alles Gute.

�Am Anfang steh�n wir vor Kalendern
und wollen bessern, steigern, ändern.

Am Ende ist�s oft wunderbar,
wenn wenigstens nichts schlechter war.�

K.H. Söhler

Ein glückliches, 
friedvolles Jahr 2004.

W. Schmitt
1. Bürgermeister



Mobilfunkstandorten für die bebauten Bereiche im Ge-
meindegebiet des Marktes Neunkirchen a. Brand beschlos-
sen. Die bebauten Bereiche im Gemeindegebiet sind der
Hauptort Neunkirchen a. Brand mit den Ortsteilen Baad,
Ebersbach, Rosenbach, Wellucken, Großenbuch, Rödlas,
Ermreuth und Gleisenhof.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit ortsüblich bekannt-
gemacht.

Neunkirchen a. Brand, 15. 12. 2003

W. Schmitt
1. Bür germeister

Satzung des Marktes Neunkir chen a. Brand v om
10. 12. 2003 über die Veränderungssperre zur Sic herung

der Plan ung zur Steuerung v on Mobilfunkanla gen

Auf Grund der §§ 14 und 16 des Baugesetzbuches (BauGB)
und des Art 23 der Gemeindeordnung (GO) für den Freistaat
Bayern erlässt der Markt Neunkirchen a. Brand folgende
Satzung:

§ 1
Zu sic hernde Plan ung

Der Marktgemeinderat Neunkirchen a. Brand hat mit
Beschluss vom 15. 10. 2003 die Einleitung bauleitplaneri-
scher Maßnahmen zur Steuerung von Mobilfunkanlagen für
die bebauten Bereiche im Gemeindegebiet des Marktes
Neunkirchen a. Brand beschlossen.

§ 2
Räumlic her Geltungsbereic h

Die Veränderungssperre erstreckt sich auf die mit Wohn- und
sonstigen Gebäuden bebauten Bereiche im Gemeindegebiet.
Dies sind der Hauptort Neunkirchen a. Brand sowie die Orts-
teile Baad, Ebersbach, Rosenbach, Wellucken, Großenbuch,
Rödlas, Ermreuth und Gleisenhof.

§ 3
Rechts wirkung der Veränderungssperre;

Ausnahme
(1) In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet

dürfen:

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt
oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden; Vorha-
ben im Sinne des § 29 BauGB sind:

a) Vorhaben, die die Errichtung, Änderung oder
Nutzungsänderung von baulichen Anlagen zum In-
halt haben und die einer bauaufsichtlichen Genehmi-
gung oder Zustimmung bedürfen oder die der Bau-
aufsichtsbehörde angezeigt werden müssen oder
über die in einem anderen Verfahren entschieden
wird;

b) Vorhaben, die der Landesverteidigung dienen;

c) Aufschüttungen und Abgrabungen größeren Um-
fangs sowie Ausschachtungen einschl. Lagerstätten,
auch wenn sie keine Vorhaben nach Buchst. a sind.

2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderun-
gen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren
Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs-
oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme
zugelassen werden. Die Entscheidung über Ausnahmen
trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit
der Gemeinde.

Bekanntmachungen/Mitteilungen
der Marktgemeinde

Beitra gssatzung für die Verbesserung
und Erneuerung der Wasser versor gungsanla ge

des Marktes Neunkir chen a. Brand
(BS-VW / EW)

- Druc kfehlerberic htigung -

Im Mitteilungsblatt Nr. 24 vom 15. 12. 2003 wurde die Beitrags-
satzung für die Verbesserung und Erneuerung der Wasser-
versorgungsanlage des Marktes Neunkirchen a. Brand vom
03. 12. 2003 amtlich bekanntgemacht. Versehentlich wurde
dabei die Anlage 1 zu dieser Satzung nicht mit abgedruckt.
Dies wird hiermit nachgeholt:

Gesamtüber sic ht über den Verbesserungsaufwand für
die Wasser versor gungsanla ge des Marktes Neunkir chen
a. Brand in dem Jahr 2001 nac h dem tatsäc hlic hen
Aufwand so wie für die Jahre 2002 mit 2003 nac h dem
geschätzten A ufwand z eitnaher Maßnahmen.

Jahre Aufwendungen gesamt

2001 334.097,54 E
2002 3.480.234,91 E
2003 1.136.400,00 E

4.950.732,45 E

Folg ende Maßnahmen lieg en den Verbesserungsaufwen -
dung en zu Grunde:

1. Erstattung Baukosten für Neubau
Bauhof (anteilig) 250.000,00 E

2. Leitungsbau 1.335.609,17 E

3. Nachrüstung Tiefbrunnen I-VII 130.000,00 E

4. Wasseraufbereitungsanlage, Fernwirk-
technik, Hochbehältererweiterung 2.190,291,88 E

5. Bohrung Tiefbrunnen VII 19.477,64 E

6. Finanzierungsablösung Bohrung
Tiefbrunnen VII 475.000,00 E

7. Bauzinsen 150.000,00 E

8. Baunebenkosten (12%) 400.353,76 E

Gesamtaufwand der Verbesserungsmaßnahmen 4.950,732,45 E

abzüglich 10 % Vorausleistungssicherheitsabschlag 495.073,25 E

Umlagefähiger Verbesserungsaufwand für
Vorausleistung 4.455.659,20 E

Beitragserhebung zu 75 % 3.341.744,40 EE

Neunkirchen a. Brand, den 10. 10. 2002
i.A.

Schell

Bei der Bekanntmachung der Anlage 2 wurde in der Über-
schrift das Datum der Beitragssatzung nicht mit abgedruckt.
Die Überschrift muss richtig lauten.

„Anlage 2 zur Beitragssatzung für die Verbesserung der
öffentlichen Wasserversorgungsanlage des Marktes Neun-
kirchen a. Brand vom 03. 12. 2003“

Vollzug des Baug esetzbuches (BauGB) - Bauleitplan ung;
Bekanntmac hung des A ufstellungsbesc hlusses g em. § 2
Abs. 1 Satz 2 BauGB für den Bebauungsplan zur
Steuerung und Festlegung v on Mobilfunkstandor ten

Der Marktgemeinderat des Marktes Neunkirchen a. Brand
hat in seiner Sitzung am 15. 10. 2003 die Einleitung bauleit-
planerischer Maßnahmen zur Steuerung und Festlegung von



(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden oder auf Grund
eines anderen baurechtlichen Verfahrens zulässig sind,
Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher
ausgeübten Nutzung, werden von der Veränderungs-
sperre nicht berührt.

§ 4
Inkrafttreten und A ußerkrafttreten der

Veränderungssperre

Die Veränderungssperre tritt am Tage nach ihrer Bekannt-
machung im Mitteilungsblatt des Marktes Neunkirchen a.
Brand in Kraft. Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag
der Bekanntmachung gerechnet, außer Kraft. Auf die Zwei-
jahresfrist ist der seit der Zustellung der ersten Zurück-
stellung eines Baugesuchs nach § 15 BauGB abgelaufene
Zeitraum anzurechnen. Die Veränderungssperre tritt in jedem
Fall außer Kraft, sobald und soweit der Bebauungsplan für
das in § 2 genannte Gebiet rechtsverbindlich wird.

Neunkirchen a. Brand, 15. 12. 2003
W. Schmitt

1. Bür germeister

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neun-
kirchen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgege-
ben:

10. 12. 2003 1 Paar Handschuhe
11. 12. 2003 1 Gebetbuch
11. 12. 2003 1 Brosche
12. 12. 2003 1 Anstecker

Sprec htag der Landesver sic herungsanstalt Oberfranken
und Mittelfranken g em. I §§ 13 ff Sozialg esetzb uch

Die Landesversicherungsanstalt Oberfranken und Mittelfran-
ken hält zur Aufklärung der in der Arbeiterrentenversicherung
versicherten Bevölkerung Sprechtage ab.

Auskünfte werden in allen Fragen der Rentenversicherung
der Arbeiter und der Handwerkerversicherung erteilt.

In Neunkirchen a. Brand findet der nächste Sprechtag am

Donner stag, den 15. Januar 2004

im Ordnungsamt, Innerer Markt 1 (altes Rathaus, 1. Stock)
statt.

Sprec hzeit ist v on 9.00 bis 12.00 Uhr .

Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden gebe-
ten, sämtliche Aufrechnungsbescheinigungen und evtl. vor-
handene Rentenbescheide mitzubringen. Wegen des Daten-
schutzes ist es unbedingt erforderlich, den Personalausweis
und Versicherungsnachweis mitzubringen, wenn eine vorläu-
fige Rentenberechnung oder der Abdruck eines Versicherungs-
verlaufs gewünscht wird.

Ihre Landesver sic herungsanstalt
Oberfranken und Mittelfranken

Für den unten angeführten Kurs bzw. Vortrag sind noch
Plätze frei. Wir bitten alle Interessierten sich noch anzumel-
den.

Anmelden können Sie sic h

- persönlic h beim Markt Neunkirchen a. Brand, Frau Nolte,
Zimmer Nr. 15, im Rathaus im Klosterhof: Montag, Mittwoch
bis Donnerstag von 8.15 - 12.00 Uhr und zusätzlich
Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr.

- telef onisc h: Montag bis Donnerstag von 8.15 - 12.00 Uhr
unter Telefonnummer 09134/705-19

Die Kursgebühr ist bei persönlicher Anmeldung in bar oder
mit Lastschrifteinzug, bei schriftlicher oder telefonischer
Anmeldung nur mit Lastschrifteinzug möglich.

Mi., 14. 01. 2004, 19.30 Uhr, Kurs-Nr. CNE064
Gesundheitsrisiko Wohnung und Schlafplatz

Fr., 30. 01. 2004, 18.00 Uhr, Kurs-Nr. CNE086
Designerschmuck aus Silber gestalten

AGENDA 21

Arbeitskreis Soziales

Kinder-Jugend
Familie-Senioren

Wir suc hen . . .
engagier te MitarbeiterInnen

zur Erarbeitung eines „Seniorenwegweiser s“
Sie sind . . . fröhlich, mit Lust etwas zu bewegen, bereit

sich dafür einzusetzen. Erfahrungen im
Seniorenbereich würden uns helfen, sind aber
nicht Bedingung.

Wir bieten . . . ein munteres, harmonisches Team quer
durch alle Altersklassen.
. . . ein gutes Arbeitsklima und Kollegen, die sich
außer für die gemeinsamen Ziele auch für Sie
als Person interessieren.
. . . ein herzliches Willkommen. Zur Einarbeitung
stellen wir Ihnen eine persönliche „Helferin“
zur Seite, die Sie bei allen AK-internen
Unklarheiten fragen können.

Verstärken Sie unser Team!
Ihre aussagekräftigen Unterlagen können Sie getrost zuhau-
se lassen. Zeugnisse und Titel sind bei uns nicht gefragt.
Kommen Sie einfach zu unserer ersten Sitzung im neuen
Jahr, am 13. Januar 2004, um 20 Uhr im Gr oßen Sitzungs -
saal des Rathauses, Klosterhof 2-4, Neunkirchen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: Helga Keller, Tel.
1802 oder Jutta Wittmann, Tel. 997787.

Und wer einfach „nur“ Ideen zu einem Seniorenwegweiser
geben möchte: Schreiben Sie uns eine e-mail an agen-
da21.soziales@neunkirchen-am-brand.de oder rufen Sie
uns an. Jede, auch kleine, Anregung ist hilfreich!

Mitteilungen
öffentlicher Institutionen

Volkshoc hsc hule
Neunkir chen a. Brand



EMIL-VON-BEHRING-GYMNASIUM SPARDORF
91080 SPARDORF, Buckenhofer Str. 5

www.evbg.de

EINLADUNG

Sehr g eehr te Eltern,

zu unserer Informationsveranstaltung bezüglich des Über-
tritts in die 5. Klasse am

Diensta g, 17. Februar 2004, um 19.00 Uhr in der A ula

unserer Schule möchten wir Sie sehr herzlich einladen.

Das EMIL-VON-BEHRING-GYMNASIUM ist ein Naturwissen-
schaftlich-technologisches und Sprachliches Gymnasium mit
einem differenzierten Angebot an Fremdsprachen:

5. Klasse: 1. Fremdsprache: Englisch (auch bilingual)
6. Klasse: 2. Fremdsprache: Französisch oder Latein

Schulleitung und Kollegium freuen sich auf Ihren Besuch!

Für die Schulleitung:
Klaus Dünn, OStD

Parkmöglic hkeiten im Sc hulhof: Zufahr t über die Steinbruc hstraße!

Pack mer’ s Gebrauc htwarenhof

Pack mer’ s Gebrauc htwarenhof am 03. 01. 04 geöffnet

Der Pack mer’ s Gebrauchtwarenhof hat am Samstag, den
03. Januar 2004 in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr geöffnet.

Das Pack mer’ s Team freut sich auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. durchgehend von 8.00 - 18.00 Uhr
Jeder erste Samstag im Monat von 9.00 - 13.00 Uhr

Aktuelle Inf ormation:

Wir, die Wehrdienstberater im Kreiswehrersatzamt Bamberg,
Promenadestraße 2a, 96047 Bamberg,

Stabsf eldwebel Detlef Dereser , Tel. 09 51/ 70 05 - 2 38,
Stabsf eldwebel Rudolf Kraus, Tel. 09 51/ 70 05 - 2 37

sind für Sie von Montag-Donnerstag von 8.00 - 15.00 Uhr und
freitags von 8.00 - 12.00 Uhr im Kreiswehrersatzamt zu
erreichen.

Information: Messung der Feuerungsanla gen
Die jährliche Immissionsschutzmessung erfolgt im Monat
Januar 2004 in Neunkirchen am Brand in folgenden Straßen:

Erleinhofer Straße, Torplatz, Zimmermannstraße, Deerlijker
Platz, Zum Brandbach, Erlachweg, Geissbergweg, Färber-
gasse, A.-v.-Rothenhan-Str., Zehntplatz, Klosterhof, Erlanger
Straße, Mühlweg, Kirchplatz, Innerer Markt, Fröschau, Äußerer
Markt, Am Schwibbogen, Hirtengraben, Polstergasse,
Hirtengasse, Friedhofstraße, Forchheimer Straße, Hetzleser
Straße

Die jährliche Immissionsschutzmessung erfolgt im Monat
Februar 2004 im Neunkirchen am Brand in folgenden Straßen:

Felix-Müller-Weg Sudetenstraße
Bahnhofstraße Dina-Ernstberger-Straße
Himmelgartenstraße Ziegeläckerweg
Weiherstraße Ziegelwiesenstraße
Dorn-Young-Straße Schwedengraben
Raiffeisenstraße Lärchenweg
Blumenstraße Langensendelbacher Weg
Von-Hirschbergstraße Galgenangerweg
Mühlwiesenweg Adlitzer Weg
Stockäckerweg Honingser Weg
Breiter Rainweg Föhrenweg
Stiftungsweg Fliederweg
Josef-Kolb-Straße Birkenweg
Querweg Marloffsteiner Straße
Kettelerstraße Endweg
Adolf-Kolping-Straße Urnenstraße
Schlesierstraße Hallstattstraße

Alle Termine auc h im Internet unter
http://www .frank-mar schall.de

Frank Mar schall
Bezirkskaminkehrermeister

Bundes wehr Wehrdienstberatung

Kirchen
Nachrichten

Katholisc he
Pfarr gemeinde St. Michael
Neunkir chen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.
Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch

10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst
f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei

10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr od.19.00 Uhr Vespergottesdienst oder Andacht
Montag 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag 8.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier

16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse
Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner
Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier
Samstag 18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Besondere Gottesdienste etc.:

Fr., 02. 01. 8.00 Laudes und Messfeier
anschl. Aussetzung bis 10.00 Uhr

Sa., 03. 01. 17.15 Friedensrosenkranz
18.00 Familiengottesdienst

mit Aussendung der Sternsinger

So., 04. 01. 8.30 Messfeier in Großenbuch
mit Aussendung der Sternsinger

9.00 Messfeier in Honings
mit Aussendung der Sternsinger

Mo., 05. 01. 18.00 Vorabendmesse in St. Michael

Fr., 09. 01. 19.00 Taize-Gebet in der Augustinuskapelle



Sa., 10. 01. 17.15 Friedensrosenkranz

Di., 13. 01. 19.00 Fatimarosenkranz
19.00 Rosenkranz in Schellenberg

Mi., 14. 01. 16.00 Schülermesse der 4. Klassen
anschl. Ministrantenstunde für
Ministrantenanwärter

Donner stag, 01. 01. 2004:
9.00 Uhr Festgottesdienst in Großenbuch

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst in St. Michael
10.15 Uhr Festgottesdienst in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst mit Segnung

Diensta g, 06. 01. 2004:
8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
9.00 Uhr Messfeier in Rosenbach mit Aussendung der

Sternsinger
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst in St. Michael
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas mit Aussendung der 

Sternsinger
17.00 Uhr Vespergottesdienst
19.00 Uhr Rosenkranz in Schellenberg

Tauftermin:
Mi., 14. 01., 20.00 Uhr Taufgespräch im Pfarrhaus
So., 18. 01., 15.00 Uhr Taufgottesdienst in St. Michael

Messf eiern im Alten- und Pfleg eheim St. Elisabeth:
Sa., 03. 01., 15.30 Uhr Messfeier entfällt
Mo., 05. 01., 15.30 Uhr Messfeier
Sa., 10. 01., 15.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 13. 01., 15.30 Uhr evang. Predigtgottesdienst

Termine:
Do., 08. 01., 19.00 Uhr Treffen des Missionskreises im

Haus St. Augustinus, Mühlweg 1
20.00 Uhr Organistentreffen im PGH
20.00 Uhr Treffen der Kommuniongruppenleite-

rinnen im Edith-Stein-Raum des PGH
20.00 Uhr Treffen der Firmgruppenleiterinnen

im Pfarrhaus

Di., 13. 01. Reiserückblick auf die Südafrika-Reise 2003
mit W. Geist

Mi., 14. 01. 15.00 Uhr Seniorenkreis: „Im 5. Jahr unterwegs
auf dem Jacobsweg in Frankreich -
von Le Puy nach Cahaors“ mit
W. Geist im Pfarrsaal des PGH

20.00 Uhr Reisevorbereitung „Mallorca“ mit
W. Geist im Pfarrsaal des PGH

Die Sternsing er kommen!

In diesen Tagen der Jahres wende wer den sie Ihnen
wieder auffallen:

Sternsinger, Mädchen und Jungen in Begleitung Erwachse-
ner aus unserer Gemeinde / unserem Jugendverband, die
als Könige gekleidet durch unsere Straßen ziehen. Sie
wollen in Gesängen und Gebeten erzählen von der Geburt
Jesu vor mehr als 2000 Jahren, von seiner Liebe und
Menschenfreundlichkeit.
Sie erinnern dabei an die Weisen aus dem Morgenland, die
aufgebrochen waren und dem Stern folgten, um das
neugeborene Kind in Betlehem zu suchen und ihm ihre
Schätze darzubringen.

Sie wollen in die Häuser und Wohnungen unserer Gemeinde
gehen, um Ihnen für das neue Jahr den Frieden zu wünschen.
Deshalb werden sie auch - auf Wunsch - mit Kreide einen
alten Segensspruch an die Tür schreiben:

20*C+M+B+04
Christus Mansionem Benedicat
Christus segne diese Wohnung

Die Sternsinger leisten mit ihrem Besuch einen Beitrag für
Frieden und Gerechtigkeit auf der einen Erde. Sie helfen an
vielen Stellen, wo sonst niemand hilft. Ihre Projekte sind
Leuchtzeichen in den Gebieten, in denen es für Kinder
dunkel ist. Deshalb werden sie sie um eine Spende für
hungernde, kranke und heimatlose Kinder in Asien, Afrika,
Ozeanien und Lateinamerika bitten.

Das Leitwort der diesjährigen Aktion lautet:

„KINDER BAUEN BRÜCKEN -
GUFATANYA KUBAKA“

Die Sternsinger sind Ihnen dankbar,
wenn sie auch an Ihrer Tür singen dürfen.

Ihre Pfarr gemeinde

Übrig ens:
Jede Sternsingergruppe hat einen Ausweis dabei, der sie
zum Sammeln berechtigt.

In unserer Gemeinde/Pfarrei werden die Sternsinger wie
folgt unterwegs sein:

3. und 4. Januar 2004 in Neunkirchen am Brand
4. Januar 2004 in Großenbuch und Honings
6. Januar 2004 in Rödlas und Rosenbach

Frauenkreis

Vorankündigung

Achtung Programmänderung! - Achtung Programmänderung!

Am Mittw och, 21. Januar 2004, 20.00 Uhr, treffen wir uns im
Pfarrgemeindehaus A. Kolping zu dem Vortrag: „Aloe Vera -
was ist das?“
Referentin des Abends wird Fr. Christine Berhold aus Effeltrich
sein.
Wir bitten, sich diesen Termin schon heute vorzumerken und
freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Frauenkreis

Kolping 60 plus
Aktive Senioren in Neunkirchen am Brand

Herzlic he Einladung zur Be wegung v on Körper und Geist

Donner stag, 08. 01. 04
Besuc h des Thermalbads Bad Staff elstein

13.00 Uhr Treffpunkt mit dem Auto am Busbahnhof zur
Fahrgemeinschaft und Mitfahrgelegenheit

Donner stag, 15. 01. 04
9.30 Uhr Treffpunkt im Posthof - Wanderung nach Langen-

sendelbach und Besuch der kath. Pfarrkirche St.
Peter und Paul



Achtung     Ac htung     Ac htung     Ac htung     Ac htung

Terminänderung

Donner stag, 22. 01. 04
Besuch des Germanischen National Museum

Freita g, 30. 01. 04
20.00 Uhr Jahresrückblick Kolping 60 plus

Im alten Pfarrz entrum Adolf K olping

Altenkreis der K olpingsfamilie

Recht herzlich möchten wir zu unserer ersten Veranstal-
tung Im Jahre 2004 einladen. Sie findet am Mittwoch, den
14. 01. 04 statt. Ein interessantes Thema steht auf dem
Programm:

„Im fünften Jahr unterwegs auf dem Jakobsweg“.
Von Le-Puy nach Cahors in Frankreich:

Referent: Wilhelm Geist.

Wer die ersten Vorträge von Geist erlebt hat, wird auch die-
sen nicht versäumen wollen.
Interessierte sind herzlich dazu eingeladen. Unsere Veran-
staltungen sind mit keiner Mitgliedschaft verbunden. Auch
wenn Sie noch nicht im Seniorenalter sind, freuen wir uns
sehr, Sie an dem Nachmittag begrüßen zu können.

Veranstaltungsort: Pfarrgemeindehaus Adolf Kolping
Beginn 15 Uhr

l Nikolausaktion 2003

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und für Ihre großzügi-
gen Spenden bei unserer Nikolausaktion 2003, dank Ihrer
Hilfe konnten wir E 300,- für unsere Weihnachtsstrucker-
Aktion beisteuern.
Spezieller Dank natürlich auch an unsere ehrenamtlichen
Nikoläuse und deren Rentierbändigern, den Rentieren sel-
ber natürlich, der Pfarrei St. Michael / St. Augustinus für die
Gewänder, dem Orgateam . . .

l Weihnac htstruc ker 2003

Kurz und knackig: Der "Weihnachtstrucker" ist  eine von
antenne-bayern und den Johannitern ins Leben gerufene
Hilfsaktion für Flüchtlingslager in Bosnien, Waisenhäusern in
Rumänien und Kinderkrankenhäusern in der Ukraine.

Wir haben uns entschieden, selber auch Kartons mit Le-
bensmitteln und Spielzeug zu packen und dabei sind dank
Ihrer Hilfe und den wirklich großzügigen Spenden 65 Kartons
jeder davon randvoll mit Grundnahrungsmitteln und
Spielzeug zusammengekommen.
Vielen Dank für Ihre Sach- und Geldspenden, die Kartons
wurden am 19.12. auf die Reise geschickt und pünktlich zu
Weihnachten bei den Ärmsten der Armen zugestellt.
Genauer Infos auch unter
www.weihnachtstrucker.de
www.antenne-bayern.de

l Christbaum - Sammlung

Am 10. 01. 2004 holen wir gerne Ihren (abgeschmückten)
Christbaum vor der Haustür ab und entsorgen ihn umwelt-
gerecht. Leider können wir nur Bäume aus Neunkirchen
abholen, dennoch würden wir uns über eine kleine Spende
(ab E 3,-) freuen die uns helfen würde, dass die Jugend-
arbeit auch weiterhin funktionieren kann.
Anmeldungen und weitere Infos bei Katharina Distler unter
0 9134 / 58 95 ab 18:00.

Wir wünschen allen ein
gesundes und frohes Jahr 2004!

Ihre Kolpingjug end Neunkir chen

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GO TTESDIENSTEN 

1. 1. 11.30 Uhr Neujahr
anschließend Frühschoppen mit blauen
Zipfeln Pfr. A. Ber tholdt

4. 1. 10.00 Uhr 2. Sonntag nach dem Christfest
Pfr. W. Lehmann

6. 1. 10.00 Uhr Epiphanias mit Abendmahl
Pfr. A. Ber tholdt

11. 1. 10.00 Uhr 1. Sonntag nach Epiphanias
Pfr. A. Ber tholdt

13. 1. 15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim
St. Elisabeth Pfr. A. Ber tholdt

Der Kindergottesdienst beginnt um 10.00 Uhr gemein-
sam mit dem Hauptgottesdienst in der Christuskirche.
Den ersten Kindergottesdienst im Neuen Jahr feiern
wir am 11. Januar 2004. Bis dahin wünschen wir allen
Kindern ein schönes Weihnachtsfest und erholsame
Ferien.

MORGENLOB

- Andacht zum Wochenbeginn montags um 9 Uhr in der
Christuskirche (entfällt in den Ferien).

OFFENE SAKRISTEI

Wünschen Sie sich persönliches Gespräch?
Donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr in der Sakristei der
Christuskirche:

15. Januar Pfr. A. Bertholdt, Tel. 883
8. Januar Pfrin E. Reinhard, Tel. 7223

Sie können auch telefonisch einen Termin vereinbaren

Evangelisc h-Lutherisc he
Kir cheng emeinde
Neunkir chen am Brand



TREFFS im evangelisc hen Gemeindehaus 
- Von-Hir schber g-Str . 8 

Die Treffen der einzelnen Gruppen werden hier nur noch ver-
öffentlicht, wenn sich Änderungen ergeben. Entnehmen Sie
bitte alle anderen Angaben dem evangelischen Gemeinde-
boten.
Wenn Sie als evangelisches Gemeindemitglied den Boten nicht
erhalten, melden Sie sich bitte im Pfarramt, Tel. 0 9134 - 8 83.
Die aktuelle Ausgabe liegt auch in der Christuskirche aus.

TERMINE Was, wann, wo?

(GH - Gemeindehaus)

Seniorenkreis Mi. 7.1. 15 Uhr GH
Kirchenvorstandssitzung Do., 8.1. 20 Uhr GH
Glockenteam Di., 13.1. 20 Uhr bei Pawlak
Ökumenischer Bibelgesprächskreis Do. 15.1. 20 Uhr GH

PRÄPARANDEN-KONFIRMANDENUNTERRICHT

mittw ochs Präparanden 17 Uhr 14.1. GH
Konfirmanden 18 Uhr 14.1. GH

freita gs Präparanden 16 Uhr 16.1. GH
Konfirmanden 17 Uhr 16.1. GH

Einladung zum Frauenfrühstüc k

Frauen laden Frauen ein zu einem besonderen Vormittag mit
Frühstück - Referat - Gesprächen. Veranstaltung am 17. 1.,
von 9-11.30 Uhr im Gemeindehaus Kunreuth. Beitrag incl.
Frühstück 7 Euro.

"Wohin mit meiner Wut?" Umgang mit Wut in unserem
Leben. Referentin Elfi Kühn. Frühstückstreffen sind überkon-
fessionelle Treffen zu Glaubens-, Lebens- und Erziehungs-
fragen für Frauen. Anmeldung an die Dekanatsfrauenbe-
auftragten des Dekanates Gräfenberg: Marianne Gast-
Gehring, Tel. 0 9192-72 05; Luise Kirch, Tel. 0 9197-18 52.

Evangelisc her Kinder gar ten Neunkir chen

Advent im Kinder gar ten

Wie auch letztes Jahr erlebten die Kinder, die Eltern und alle
Freunde des evangelischen Kindergartens einen wunderba-
ren Beginn der Adventszeit. Die Kleinen bastelten mit viel
Spaß wunderbare Bienenwachskerzen und hörten mit leuch-
tenden Augen und glühenden Ohren die Geschichten zur
Weihnachtszeit. Die Großen suchten sich für die Adventszeit
einige Schmuckstücke für die Wohnung auf unserem reich
gedeckten Adventsbasar, wobei die Wahl bei soviel selbst-
gemachten Dingen so manchem recht schwer gefallen ist.
Auch die eigengebackenen Kuchen hatten keine lange Zeit
betrachtet zu werden und mundeten zum Kaffee. In ange-
nehmer Atmosphäre gab es Gelegenheit zu einem regen
Austausch zwischen Eltern untereinander und mit dem kin-
dergartenteam.
Hiermit möchten wir ganz besonders den Eltern danken, die
die vielen schönen Dinge bastelten und die Leckereien spen-
deten. Den eingenommenen Betrag von E 884,33 werden
wir unserem Kindergarten zur Verfügung stellen.
Vielen Dank und Anerkennung an alle Helfer, die vor,
während und nach dem Basar für einen reibungslosen Ablauf
sorgten.

Herzlichen Dank auch an alle Teilnehmer und Spender unse-
res diesjährigen Lichterumzugs. Die Einnahmen aus dem Ver-
kauf von Brezeln und Glühwein in Höhe von E 137,-- kommen
unseren Kindern zu Gute. Zudem wurden bei der Sammlung
in der Kirche E 180,-- für HeVe gespendet, um die nächste
Fahrt nach Rumänien zu unterstützen. Hierfür haben auch
die Kinder fleißig Spielsachen und Kleidung gespendet.

Die Kinder , das Kinder gar tenteam
und der Elternbeirat.

Gottesdienste

Neujahr 1. 1. 17.00 Uhr Gottesdienst (Schütz)
Sonntag 4. 1. 9.00 Uhr Gottesdienst (Fleischmann)
Epiphanias 6. 1. 9.00 Uhr Gottesdienst (Schütz)
Sonntag 11. 1. 15.00 Uhr Gottesdienst, Verabschie-

dung von Pfr. Kolb

Kinder gottesdienst findet wieder am 11. Januar statt.

Friedensg ebet
Mittwochs, 9.30 Uhr in der Kirche

Eltern-Kind-Gruppe
Donnerstags, 9.30 - 11.00 Uhr

Kontaktadressen:
Frau Silvia Schmidt, Tel. 0 9192 / 99 54 90
Frau Susanne Gröschel, Tel. 0 9192 / 99 4510

Präparandenta g
Samstag, 10. 1., 9.30 - 12.30 Uhr

Mädchengruppe , 3.-5. Klasse
Freitag, 16. 1., 17.00 Uhr

Sämtliche Veranstaltungen, außer Gottesdienst und Friedens-
gebet, finden im Gemeindehaus statt.

Liebe Freunde der Neiker gner Fosanac ht,

Wir arbeiten schon fleißig am Programm für unsere großen
Fosanachtssitzungen.

Sie finden an folgenden Terminen in der Mehrzweckhalle
„Am Schellenberger Weg“ statt:

Samsta g, 07. Februar 2004
Freita g, 13. Februar 2004

Samsta g, 14. Februar 2004

Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr.
Unsere Musikkapelle, die Marinos, werden für sie ab 19.30 Uhr
spielen.

Evangelisc h-Lutherisc he
Kir cheng emeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

Vertretung Pfarramt Ermreuth

Pfr. Bertholdt (Neunkirchen, Telefon 09134/883) ist diens-
tags von 10.00 - 12.00 Uhr im Pfarramt Ermreuth zu errei-
chen.



Sie können ihre Karten für die Prunksitzungen am 16. 01. 2004
und am 17. 01. 2004 unter folgender Telefonnummern bestellen:

1. Sitzung: 0162 / 4 29 86 46 - 2. Sitzung: 0170 /119 09 20  
3. Sitzung: 0175 / 7 801170

(Die Telefone sind jeweils von 18 bis 21 Uhr freigeschaltet)

Telefonisch erhalte sie Auskunft, welche Plätze für sie reser-
viert sind. Es besteht dann die Möglichkeit, die Karten am
19. 01. 2004 von 18.00 bis 20.00 Uhr im Gasthof zur P ost
abzuholen.

Alle Restkar ten gehen ab 21. 01. 2004 in die Kar tenbör se
- Telefonn ummer 0 9134 /14 31

Hier können sie die übrigen Karten erwerben oder einzelne
Karten evtl. zurückgeben.

Der Eintrittspreis beträgt 8,50 Euro
Der Eintrittspreis für die Plätze neben der Bühne
beträgt 7,50 Euro

Weitere Veranstaltung en:
Kinderfasching am 08. 02. 2004 - Mehrzweckhalle
Weiberfasching am 19. 02. 2004 - im „Flair“
Seniorenfasching am 21. 02. 2003 - im Katholischen Pfarrzentrum
Großer Faschingsumzug mit Kehraus am 24. 02. 2004

Wir wünschen ihnen viele frohe Stunden in der kommenden
Fosanacht

Ihr NCV

Gesangverein „Liederkranz“ Ermreuth
Einladung

Hiermit laden wir alle Aktiven, Passiven und
Ehrenmitglieder zu unserer Jahreshauptversammlung ein.

Unsere Versammlung findet am 17. Januar 2004 im 
Vereinslokal Oßmann statt. Beginn 19.30 Uhr.

Mit freundlichen Sängergruß

Ihr Gesangverein Liederkranz Ermreuth
1. Vorstand Gerhar d Thummet

Termine:

06. Januar 2004
Königs- und Preisschießen, 13-17 Uhr

17. Januar 2004
Königsball im Pfarrgemeindesaal, 20 Uhr

13. Februar 2004
Jahreshauptversammlung, Gasthof Bürger, 20 Uhr

Allen Gönnern, Freunden und Mitgliedern
alles Gute im Neuen Jahr.

Die Vorstandsc haft  
Die Schütz enmeister

„Was nic ht zur Tat wir d, hat keinen Wert“
Lebensmotto von Gustav Werner, Begründer der gleich-
namigen Einrichtungen in Württemberg, für die Benach-
teiligten in der Gesellschaft des 19. Jahrhunderts in
Deutschland

Kinder gär ten für HeV e aktiv

Mit Begeisterung haben die Kinder des evangelischen
Kindergartens in Neunkirchen und des Kindergartens in
Dormitz die Geschichte vom Sankt Martin in die Tat umge-
setzt und Kleidung und liebgewonnenes Spielzeug gesam-
melt und eingepackt, und die Eltern haben sich zudem an
den Transportkosten beteiligt. Die Pakete für Bosnien und
Sankt Petersburg gehen natürlich so schnell wie möglich auf
die Reise.

Weihnac htsmarkt in Neunkir chen

Beim Weihnachtsmarkt beteiligte sich HeVe für die Kleinen
mit traditionsreichem Marionettentheater. Nicht nur die
Kinder, sondern auch die Erwachsenen waren begeistert
zuzuschauen und mit dem „Geisterschloss“ auch einen Autor
des Bayerischen Waldes kennen zu lernen.

Daneben wurden „HeVe- traditionell“ Bücher und Trödel ver-
kauft, um die nächsten Transporte zu finanzieren. Wir danken
Allen, die uns helfen ein bisschen Freude und materielle Hilfe
im In- und Ausland auf den Weg zu bringen.

Das HeVe- Lager:
Unser La ger in Neunkir chen, Zu den Heuwiesen 3, macht
Winterpause!

Ab den 3. März 2004 geht es wieder los zu den g ewohnten
Öffn ungsz eiten: immer Mittw ochs von 16:30 bis 18:30 Uhr

Das HeVe-Team wünscht alles Gute
für das Jahr 2004.

Möchten Sie noc h eine nac hträglic he Weihnac htsfreude
bereiten:

Unsere Spendenk onten:
60704 Raiffeisenbank Neunkirchen ( BLZ 77069556)
322792 Sparkasse Neunkirchen (BLZ 76351040)

Der Vorstand
Dieter Eng elhar d und Annette Thüng en

Schützenfreunde
�Hubertus� e.V.
Neunkirchen a. Br., gegr. 1957

HeVe
Gemeinnütziger und mildtätiger Verein HeVe e.V. Neunkirchen am Brand

Helfen verbindet -
Verbindung en nütz en e.V.



Liebe Neunkir chner, liebe Freunde der P artner schaft
Deerlijk-Neunkir chen

der Partnerschaftsverein Deerlijk - Neunkirchen lädt recht
herzlich ein zu seiner

Jahreshauptver sammlung
am Freita g, den 16. Januar 2004 um 20.00 Uhr

im gr oßen Sitzungssaal des Rathauses im Klosterhof

Tagesor dnung:

- Bericht des Vorstandes über die partnerschaftlichen Akti-
vitäten und Ereignisse im abgelaufenen Jubiläumsjahr

- Bericht des Kassierers

- Kassenprüfbericht

- Entlastung des Vorstandes

- Neuwahl des Vorstandes

- Vorschau auf die geplanten Aktivitäten, insbesondere im
Jahr 2004

- Sonstiges, Anregungen und Wünsche

Wir freuen uns auf einen recht zahlreichen Besuch unserer
Mitglieder. Wir freuen uns aber mindestens genauso über
jeden neuen Interessierten, der die Idee eines friedlichen
und freundschaftlichen Miteinander über den Weg der
Partnerschaften unterstützen möchte. Unser Appell richtet
sich dabei ganz besonders an die junge Generation.

Wie sie alle miterleben konnten, stand das vergangene Jahr
für uns unter der Überschrift

20 JAHRE PARTNERSCHAFT
ZWISCHEN DEERLIJK UND NEUNKRICHEN.

Entsprechend waren die Ereignisse geprägt, die im partner-
schaftlichen Miteinander sowohl in Deerlijk als auch bei uns
in Neunkirchen stattfanden. Besonders hervorzuheben sind
dabei:

- Das Jugendfußballturnier des TSV vom 29. bis 31. Mai
unter der Teilnahme der Jugendmannschaften von Sint
Lodewijk/Deerlijk.
Zahlreiche Eltern und auch Großeltern der Jugendlichen
waren mitgereist und wie ihre Kinder begeistert von den
schönen und interessanten Tagen in Neunkirchen.
Man freut sich schon auf den Gegenbesuch in 2005.

- Das Kreismusikfest vom 11. bis 13. Juli in Neunkirchen
unter der Teilnahme der Koninklijke Fanfare Deerlijk, die
soundsovielte Begegnung mit der Jugend- und Trachten-
kapelle.
Beide Musikgruppen haben als Erste bei ihrem Zusam-
mentreffen im Frühjahr 1981 spontan Sympathie füreinan-
der empfunden, so dass nach zwei Jahren weiteren
Kennenlernens die Partnerschaft zwischen den beiden
Gemeinden besiegelt wurde.

- Das diesjährige Bürger- und Heimatfest verbunden mit den
Festlichkeiten zur 20-jährigen Partnerschaft Deerlijk-Neun-
kirchen.
Der Festakt am Freitagabend, die Ausstellung im Rathaus
und das Programm in Neunkirchens Straßen standen ganz
im Zeichen der Partnerschaft mit Deerlijk.

- Eine große Herausforderung zum Thema Deerlijk und
Europa war unser Europa-Quiz mit schönen Preisen!

- Die Feier zum 80-jährigen Vereinsjubiläum der Koninklijke
Fanfare vom 27. bis 29. September in Deerlijk unter der
Teilnahme unserer Jugend- und Trachtenkapelle.

Bei all diesen Begegnungen lebten alte Freundschaften und
Bekanntschaften wieder auf und neue wurden geschlossen.

An dieser Stelle nochmals ein ganz herzliches Dankeschön
an alle Neunkirchner, die sich im vergangenen Jahr in
Partnerschaftsbegegnungen eingebracht haben, indem sie
entweder Deerlijker Besuch bei sich aufgenommen oder mit
nach Deerlijk gereist sind oder die Partnerschaftsarbeit ideell
bzw. finanziell unterstützt haben.

Seit über 50 Jahren leben die Länder Europas friedlich mit-
einander, wozu sicher auch die Partnerschaften zwischen
europäischen Gemeinden einen wichtigen Beitrag geleistet
haben. Die Unterstützung dieser Arbeit möchten wir Ihnen
sehr ans Herz legen und fordern Sie auf: Bringen Sie sich ein
und kommen Sie am 16. Januar zu unserer Hauptver-
sammlung.

Mit den besten Wünschen für das Neue Jahr verbleibt

Ihr Partner schaftsv orstand
i.A. Eric h Möller (1. Vorsitz ender)

Donner stags-Café im Appendix

Nachdem der Freitagabend im Appendix bereits bei vielen
einen festen Platz im Kalender hat, gehen wir nun einen
Schritt weiter. Eine Gruppe aus Vereinsmitgliedern um den
früheren Appendix-Leiter Peter Röger will den Appendix an
einem weiteren Wochentag beleben. So startet also am
Donnerstag, den 08. 01. 04, von 16.00 bis 18.00 Uhr das
erste Donnerstags-Café im Appendix. Hier können alle zwi-
schen 10 und 20 Jahren Billard, Kicker, Dart und
Gesellschaftsspiele spielen oder einfach Musik hören und
mit Freunden plaudern. Neben antialkoholischen Getränken
gibt es auch Tee und Kakao. Im Donnerstags-Café gilt
Rauchverbot. Dieses Angebot richtet sich bewusst auch an
die etwas Jüngeren, die auf diese Weise den Appendix als
Treffpunkt kennenlernen sollen. Bei jeder Veranstaltung wer-
den zwei Erwachsene aus de Organisationsteam als
Ansprechpartner anwesend sein. Das Programm wird nicht
fest vorgegeben, jeder kann sich nach Lust und Laune betäti-
gen. Alle, die sich angesprochen fühlen, sind herzlich einge-
laden, am 08. 01. 04 ab 16.00 Uhr das Donnerstags-Café im
Appedix zu besuchen.

Termine:

- Freitag, 02. 01. 04, 19.00 Uhr, Treff und Disco im Appendix

- Donnerstag, 08. 01. 04, 16.00 Uhr, Donnerstag-Café 
im Appendix

- Freitag, 09. 01. 04, 19.00 Uhr, Treff und Disco im Appendix

- Freitag, 16. 01. 04, 19.00 Uhr, Treff und Disco im Appendix

- Dienstag, 24. 02. 04, Faschingsdienstag,
Faschingsumzug und danach Party im Appendix

Kontakt:

Kristin Weißel Claus Menzel
1. Vorstand 2. Vorstand
Tel. 0170/5864289 Tel. 09134/995573
E-Mail: jugendtreff@neunkirchen-am-brand.de

Partnerschaft
Deerlijk - Neunkirchen e.V.



Einladung

Am Freita g, den 09. Januar 2004 um 20.00 Uhr findet im
Gasthaus Bürgerstuben unsere Jahreshauptver sammlung
statt.

Tagesor dnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2003
3. Kassenbericht
4. Jahresbericht des 1. Vorstandes
5. Bildung eines Wahlausschusses
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahl der Vorstandschaft
8. Vorschau auf das Jahr 2004
9. Wünsche und Anträge

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Die Vorstandsc haft

Der Brieftaubenverein 05633 Adlerflug Neunkir-
chen wünscht allen Mitgliedern mit Familie und allen
Freunden und Gönnern ein glückliches, gesegnetes
und gesundes Neues Jahr 22000044.

Die Blaskapelle Ebersbach wünscht
Ihren Mitgliedern, Freunden und Gönnern

ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2004.

Die Vorstandsc haft

Der Obstbauverein Neunkirchen möchte sich bei allen
Mitgliedern und Gönnern des Vereins für Ihre Treue recht
herzlich bedanken und ein gesundes und friedvolles Jahr
2004 wünschen.

Die Vorstandsc haft

Einladung:

Am Freita g, den 16. Januar 2004 um 20.00 Uhr findet im
Feuerwehrhaus unsere Jahreshauptversammlung statt.

Tagesor dnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Jahresbericht des Kommandanten
3. Kassenbericht
4. Verlesen des Jahresprotokolls durch den Schriftführer
5. Wünsche und Anträge

Die Vorstandsc haft

2. Nikolaus-Volle yball-Turnier

Am 06. 12. 03 fand - geplant von der Volleyball-Freizeit-Gruppe
des TSV Neunkirchen - das 2. Nikolaus-Turnier für Freizeit-
volleyballer in der Mehrzweckhalle am Schellenberger Weg
statt.

Rund 70 aktive „Freizeitler“ fanden sich ein, um einen sport-
lichen und fröhlichen Tag miteinander zu verbringen. 10
Mannschaften Möhrendorf, Dechsendorf, Röttenbach, Nürn-
berg, aber auch aus Dinkelsbühl und Erfurt sowie drei
Neunkirchner Mannschaften - Brandbachquaker Pitsch,
Patsch und Putsch - kämpften um den Sieg.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Die Organisation
war bestens, der Ablauf perfekt und - das allerwichtigste - es
gab keine Verletzungen.

Nach einem spannenden Endkampf wurde das Team „Ba-
nanenbieger“ aus Dechsendorf zum Sieger gekührt und durf-
te den von der Brauerei
Vasold & Schmitt gestif-
teten 1. Preis - ein Satz
Biergläser einschließlich
Inhalt mit nach Hause
nehmen. Alle teilneh-
menden Mannschaften
erhielten den obligatori-
schen Nikolaus, einen
Sack heimische Wal-
nüsse.

Anschließend ging es dann gemeinsam zum Essen, wo
Freundschaften aufgefrischt und neue geschlossen wurden.
Man war sich einig, das war nicht das letzte Neunkirchner
Nikolausturnier.

Allen die dem Volleyball verbunden sind wünschen wir ein
gutes neues Jahr.

Die „Freiz eitvolle yballer“

TSV Fußball-Abteilung

Die E2 + E3 Schüler des TSV Neunkirchen bedanken sich
recht herzlich bei der Raiffeisen-Volksbank Erlangen-
Höchstadt, Geschäftsstelle Neunkirchen und ihrer Leiterin
Frau Anne Streich für die großzügige Spende zur An-
schaffung von Trainingsgeräten.

BRIEFTAUBENVEREIN

Freiwillig e Feuerwehr Ermreuth e .V.Freiwillige Feuerwehr Rödlas

gegründet 1912



und an den monatlichen Clubabenden im Skiclubkeller
Neunkirchen. Barzahlung nur bei Otmar Fleig, Tel.: 09134 -
1319 und an Clubabenden)
Anzahlung bei Anmeldung: 30,- E/ Pers. für Wochenend-
fahrten, 100,- E ab 3-Tagesfahrten. Restzahlung spätestens
10 Tage vor Fahrtbeginn.

Skic lubk onto:
Konton ummer: 8989910 BLZ: 76351040 Sparkasse For chheim 
l Skic lub-Gymnastikstunden 

in der Turnhalle am Sc hellenber ger Weg

- Montag, 19.00 bis 20.00 Uhr Allgemeine Fitness-
Gymnastik für Alle

- Mittwoch, 18.10 bis 19.45 Uhr Bodytraining mit Musik/
Skigymnastik

- Mittwoch, 18.00 bis 19.00 Uhr Kindertraining

l Öffn ungsz eiten Skic lubkeller am For chheimer Tor:

Beate und ihre Mannschaft bieten jeden Freitag ab 19.30 Uhr
leckere Schmankerl, um unseren Gästen einen gemütlichen
Abend zu bereiten.
Übrigens unser Skiclubkeller ist ein „öffentliches Lokal“.
Selbstverständlich sind uns auch Nichtmitglieder immer
herzlich willkommen.

Übrigens: Aktuelle Skiclub-Infos jederzeit über unsere
Homepage http://www.skiclub-neunkirchen.de abrufbar. Wir
freuen uns auf die kommende Wintersaison und wünschen
allen Teilnehmern an unseren Veranstaltungen viel Spaß und
Erholung beim 1.SCN und unserer DSV-Skischule im 1.SCN

Die Vorstandsc haft

Neunkir chen am Brand

„Sparen und die Umwelt entlasten“

Alte Heizungsanlagen verbrauchen nicht nur mehr Öl oder
Gas, um uns gerade in diesen kalten Tagen mit angenehmer
Wärme zu versorgen. Sie belasten unsere Umwelt mit einem
leicht vermeidbaren höheren Schadstoffausstoß und zudem
unseren Geldbeutel mehr als nötig.

Unter der Leitung von Gerhard Pospischil ist die „Energie-
offensive Forchheim“ zum Informationsauftakt im Neuen Jahr
am 22. Januar 2004, um 19.30 Uhr im Gasthaus
Bür gerstuben, Sudetenstraße 3, beim SPD - Ortsverein
Neunkirchen zu einer Informationsveranstaltung zu Gast.

Die Firma Buderus informiert über modernste Heiztechnik,
wie z.B. mit Ölbrennwert.- und Solarenergie die Energiekosten
gesenkt werden können und unsere Umwelt entlastet wird.
Seitens der Sparkasse Neunkirchen sind Tipps und Informa-
tionen über die verschiedenen Förderprogramme zu erhalten.

Wir wünsc hen allen ein
fried volles und g esundes Jahr 2004!

Bei verstärkter Nutzung der modernen Energiesparmaß-
nahmen wird das Neue Jahr, ein umweltfreundliches Jahr für
Mensch und Natur.

Informationen unter: www.spdforchheim.de

Es laden herzlich ein
Gerhar d Pospisc hil,

Annette Thüng en 
und Carla Volkmann

l Skiw oche in La Tanja ( 3 Täler, Frankreic h) 
vom  23. 01. -  30. 01. 2004

Skifahren „wie Gott in Frankreich“, im Skigebiet „3 Täler“,
1.350-3.200 m (Meribel / Courchevel/Val-Thorens) mit: 317
Pisten = 600 km und 198 Liftanlagen. Wir wohnen in La Tanja
- einem lieblich in die bewaldeten Hänge zwischen Meribel
und Chourchevel eingebetteten Ort. Von den Appartements
geht's direkt auf die Pisten. Zur Auswahl stehen 2 Varianten
von komplett ausgestatteten Appartements. Unsere Preise
/Person incl. Busfahrt, 

6 Tage Skipaß „3 Täler“, Quartier (mit Selbstverpfl.), Bett-
wäsche, Kurtaxe, Endreinigung, 1 Gruppenessen, Skiguiding
(SCN-ÜL' s):

Studio/Cabine, belegt mit 4 P. 395,- E
Zimmer Appartement, belegt mit 5 P.: 375,- E
Studio/Cabine, belegt mit 3 P. 425,- E
Zimmer Appartement, belegt mit 4 P.: 415,- E
Studio/Cabine, belegt mit 2 P. 425,- E
Zimmer Appartement, belegt mit 3 P.: 455,- E

incl. Fahrt, Skipaß 6 Tage „3Täler“, Quartier, Bettwäsche,
Kurtaxe, Endreinigung, 1 Gruppenessen, Skiguiding (durch
SCN-ÜL' s)

l Unser weiteres F ahr tenpr ogramm:

14.02.04 Tagesfahrt ins Fichtelgebirge
Termin kurzfristig, entsprechend der Schneelage

22.02.04 Tagesfahrt ins Alpengebiet (D oder A)
mit Neunkirchner Ski- / Snowboard - 
Meisterschaft 2004

05.03.04 - Young Weekend in Eben (A)
07.03.04 Jugendfahrt (ab 15 Jahre)

08.03.04 - Neu: Seniorenfahrt (Mo - Mi)
10.03.04 Reiseziel ? : Festlegung entsprechend optimaler

Schneelage

26.03.04 - Familienfahrt Gerlos (A) mit speziellen Skikursen
28.03.04 für Kinder und Zwergerl 

03.04.04 - Skiwoche in Les Arcs 1800 (F)
06.04.04 Traditions-Skifahrt „Osterferien“ in französische

Skigebiete

Anmeldung zu allen Fahrten mit Anmeldekarte
- bei Sport Martin, Zum Neuntagwerk 7 

91077 Neunkirchen, 09134 - 90 75 91
- bei Jimmy Ruth, Dina-Ernstberger-Str. 17

91077 Neunkirchen, 09134 - 5861 oder  0171-3303876 
jimmy.ruth@t-online.de

Von den Parteien

Bayern

SPD
Ortsverein



Das Blatt ist nicht datiert. Da es aber, so wie alle frühen
Blätter, noch in Holz geschnitten ist, stammt es sicher aus
den 60er Jahren; sehr schön ist im Druck die Struktur des
Holzes erkennbar. Ein Exemplar von diesem Blatt war im
Besitz seiner ledigen Schwägerin Lotte in München; hinter-
gründig schreibt er auf der Rückseite: Liebe Lotte!! Der
Bildhauer soll Dir einen starken Mann herausschlagen. Dies
ist der Wunsch von Felix u Gertrud.
Wir aber freuen uns heute noch an den guten Neujahrs-
wünschen des Künstlers.

In späteren Jahren, als die Kraft nachließ, hat er die Neu-
jahrsgrüße dann nicht mehr als Holzschnitt, sondern als
Linolschnitt bzw. Tuschezeichnung ausgeführt. Auch hiervon
werden Beispiele im Eingangsbereich des Museums gezeigt.

Im eigentlichen Museumsraum präsentieren wir eine in den
letzten Tagen erweiterte Auswahl von Winterbildern, Win-
terlandschaften aus den Jahren 1929, 1939, 1942 und vor
allem vier Fassungen des von Felix Müller geliebten Drei-
Chöre-Blicks  -  die Sicht vom seinerzeitigen Atelier des
Künstlers auf die Ostchöre der Michaelskirche. Der früheste
der ausgestellten Drei-Chöre-Blicke ist eine Ölkreidearbeit
aus  dem Jahre 1956, die wir im April 2003 für das Museum
erworben haben. Drei weitere Ansichten, Leihgaben aus
Privatbesitz, stammen aus den Jahren 1962 bzw. 1967 und
zeigen die Ansicht auf St. Michael in ganz unterschiedlichen
Winterstimmungen.

Drei Winterbilder vom Wohnhaus Felix Müllers aus gesehen,
Ölkreidearbeiten aus dem Jahre 1981, vertreten des
Spätwerk.

Die kleine Sonderausstellung der Winterbilder läuft auf alle
Fälle bis zum 18. Januar 2004. Nutzen Sie die vielleicht ruhi-
gen ersten Tage im Januar zu einem Besuch im Museum.

Ihnen alle guten Wünsche für das Neue Jahr.
P.L.
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Neu bei uns in der Büc herei

Ferienz eit - Spielez eit
Zicke Zacke Hühnerkacke
Viva Topo: Die abenteuerliche Reise ins Schlaraffenland
Chip-Chip Hurra
Teddy-Memory
Lotti Karotti: Das total verdrehte Hasenrennen

Romane:
Frederick Forsyth Der Rächer
J.R.R. Tolkien Das Silmarillion
Leon de Winter Malibu
James Patterson Der 1. Mord
Allison Pearson Working Mum
Ljudmila Ulitzkaja Die Lügen der Frauen
Yasmina Khadra Die Schwalben von Kabul

Kinder sachbüc her:
Bedeutende Erfindungen (Alles was ich wissen will)
Gefährliche Tiere (Alles was ich wissen will)
Können Schmetterlinge hören?
Weltraum
Erdbeben
Joyce Pope, Richard Orr Das große Lexikon der Säugetiere

Ab dem 1. Januar 2004 ändern sic h die Jahresbeiträg e
wie f olgt:

Familien 12 EE
Erwac hsene 10 EE
Kinder 4 EE (unveränder t)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen ein
gesundes neues Jahr

Das Büc hereiteam

Neujahr sgrüße und Winterbilder v on Felix Müller

Zum Jahresbeginn zeigt das Felix-Müller-Museum eine Aus-
wahl aus den Neujahrsgrüßen, mit denen Felix Müller seinen
Förderern und Freunden ein gutes Neues Jahr wünschte  -
in mit seiner schwungvollen Handschrift kalligraphisch ge-
stalteten Kuverts hat er sie dem jeweiligen Empfänger über-
reicht.

Die Wiedergabe von einem der Blätter sehen Sie nachste-
hend; eine gelungene Verbindung von Sinnspruch und Bild  -
man könnte meinen, eine Selbstdarstellung als Bildhauer:

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Feuilleton

Öffn ungsz eiten:
Donner stag u.
Sonnta g:
15 - 17 Uhr 
Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 7 05-42
oder  0 9134 /18 37


